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biefer  Qßoreiligfeit  flutte,  fonnte  er  Die  ganje  ©cböpfung  megfebenfen,  alö  wäre  e$  ein  ^appenfiiel. 
Den  befürchteten  ^ietro  2lretino,  einen  geiflreicb  mi^igen  25rieffcbreiber,  ben  Urtpp  einetf 
^ournalifien,  mit  bem  auf  gutem  $ufe  ju  flehen  fogar  dürften  ftcb  angelegen  fein  liefen, 
tat  $intoretto  einmal  auf  feine  <2Beife  ab.  Slretino  fonnte  fcbriftjMerifcb  glänjen,  wie  <%ol 
tarn  ober  »^einrieb  £eine,  elegant  unb  botffyaft;  feine  $eber  mar  febarf  mie  ein  fKaftermcflTec, 
wenn  er  e$  barauf  anlegte.  5ln  ben  göttlichen  Michelangelo,  ber  etmaö  fperrig  mar,  febrieb 
er  einmal:  2Benn  %t)t  divino  feit),  fo  will  icb  £ud)  jeigen,  bajHcb  niebt  dell'acqua  bin. 
(Solche  <2Borte  liefen  in  Italien  um  mie  ©cbeibemünje;  jeber,  ber  jtcb  jur  guten  ©efellfcbaft 
rechnete,  sollte  auf  Soften  anberer  ftd>  an  biefen  SSoöljeiten  gütlich  tun.  liefen  gefährlichen 
Patron  erlebigte  ber  maefere  ^intoretto  auf  gute  Lanier.  €r  lub  t^n  einmal  &u  ftcb,  um 
fein  Q$ilbni$  ju  malen.  5lretino  mar  an  ©efdjenfe  pon  allen  (Seiten  gemttynt,  brauchte 
üiel  unb  erbob  Tribute  pon  allen,  bk  niebt  läd>erlicb  gemacht  fein  mollten.    (Er  ging  alfo 


£)a$  ^eilige  Slbenbrna^I.    (Sßenebtg,  @on  ©torgto  maggiore) 

mit  unb  fcfcte  ftcb  in  ^ofttur.  Da  jog  ber  $?aler  unpermutet  eine  ^ij^ole  auö  ber  $afcbe. 
2lretino  erfebraf  unb  wollte  fiel)  eiligfl  bapon  machen,  benn  er  fyatte  allerlei  auf  bem  Äerb* 
bol&.  5lber  $intoretto  beruhigte  ben  gefürebteten  'SBi^bolb  mit  ben  Porten:  QMeibt.ftfcen, 
id)  ^abe  €ucb  nur  $Ja{?  nehmen  wollen:  3ff)r  feib  jmei  unb  eine  Ijalbe  ^iftole  lang.  QSon 
ba  ab  fyattt  ber  geijfreicbe  ©eblemmer  SKefpeft  por  bem  aufrechten  ^intoretto. 

©n  £eifetreter,  eine  ferpile  Sftatur,  mar  ^acopo  IKobuftt  niebt,  fonbern  machte  feinem 
tarnen  (Efyre:  er  mar  robutf  pom  ©cbeitel  bi$  jur  ©oble,  gab  offen  35efcbeib,  febeute  niemanb, 
unb  ging  auö  eigner  Äraft  fürbaß.  Dabei  mar  er  fein  SXecbner,  fein  ©elbüerbiener,  fein 
$?eifkr,  ber  ftcb  »erfaufte.  Den  $anj  umö  golbene  Raib  maebte  er  niebt  mit;  er  mar  nur 
$?aler,  ein  leibenfebaftlicb  tätiger,  Pon  unerfcböpflicoer  ^antafte  ftro^enber  Äünffler.  (Er 
fyat,  mie  ^ac.  Qkrcfljarbt  meint,  jebnmal  fo  Piel  £einmanb  mit  garbe  bebeeft,  alö  ^ijian, 
ber  boeb  fafl  bunbert  üjafyr  alt  mürbe  unb  b\$  anö  €nbe  tätig  mar.  $?an  fann  alfo  öon 
bem  £ebentfmerfe  beö  gefebäftigen  $intoretto  neun  gebntel  megjlreicben;  läf?t  man  ba#  £5ejfe 
(leben,  fo  bleibt  noeb  fo  Piel,  ba$  biefer  jenem  mobl  bk  ^Cßage  \)ä\t.    Denn  in  (Einem  über* 


traf  Der  ftärbcrfobn  Den  über  allctf  gefeierten  ^ijian:  in  Der  X'cbcndfüllc  |kl>t  er  Dem  qrofjcn 
9\ubcn$  nahe.  ?l(tf  er  1548  fein  großartigem  £3ilD:  £ic  Befreiung  cined  ©flauen  Durch 
Den  beigen  SOtorfuä  in  SÖcnebig  aufteilte,  gab  cö  eine  ©enfation,  eine  Erregung.  ?lllc 
"SBelt,  Die  für  Äuntf  empfänglich  mar,  ging  f)in,  Datf  ^BunDer  Deä  ^eiligen  Sttarfutf,  ju* 
gleich  ein  <2BunDer  Der  Malerei,  ju  betrachten.  $intoretto  batte  ftcb  jeitlcbcnä  Datf  £>ki 
ge|lecft,  Die  3eid?nung  9)?icbe(angelotf  mit  Der  ftarbe  ^"ijianfS  ju  öerfcbmeljen.  Sine  bitf  Da? 
bin  unerfchaute  ftccfycit  fpracb,  ja  fprang  auä  Dem  53ilDe:  fübne  Äompofition,  febmierige 
3Öerfürjungen,  Äraft  unD  sl>racbt  Der  $öne;  Eilige  maren  gemagt,  Die  fieb  biä  Dabin  feiner 


OTittelgruppe  beS  ÄreujigungöbtlbcS.     (Söenebtg,  öcuola  bi  @an  Olocco) 

erlaubt  l)atte.  tiefer  dreißigjährige  f>attc  Durcb  eifernen  $leiß  eine  folebe  Q^eljerrfcbung 
Der  Anatomie  erlangt,  Daß  er  mit  $?enfcbenleibern  umging,  al$  feien  eä  ©ummibälle:  er 
mirft  fie  fpielenD  in  Die  £uft.  2)a$  mirfte  unfyeimlicb;  e$  mar  eine  fKaferei  Deä  ^infeltf 
unD  Die  SSrüDerfcbaft  »on  @an  #ftarco  mar  fef>r  tterDufct,  faft  empört.  T>a$  berührte  Den 
Äünftler  empfinDlid);  er  nafym  Daö  (2ßerf  mieDer  ju  ftd),  unD  eä  beDurfte  langer  bitten, 
ebe  er  e$  mieDer  Ijerautfgab.    £)ie  £t\t  mar  noeb  nicfyt  reif  für  if>n. 

5luf  mannen  >25ilDern  Deä  merfmürDigen  #ttanne$  febeint  ein  ^irbelminD  ju  muten, 
Der  einen  Slugenblicl  Die  ©cbmerfraft  aufgebt;  unD  Diefen  Moment  nimmt  Der  SDtaler  mafyr, 
um  baö  innerlicb  ©efd)aute  im  9cu  auf  Die  £einmanD  ju  fe^en.  5luf  Dem  QMlDe  Detf  1)1. 
©eorg  in  Der  9cationalgalerie  in  £onDon  febeint  Die  (SrDe  ju  freifen,  Die  meiblic^e  $igur  im 


Sßorbergrunbe  mirb  eben  öon  einem  Taifun  auf  Den  Q5oben  gefegt.  5lnbererfeittf  fonnte  ber 
Svünfttcr  aud)  t>k  feierliche  SXufye,  t)k  »ornebme  ©elaflfenfyeit  gieren.  3febeö  $empo  ftanb 
ibm  ju  ©ebote,  unb  auf  bat  Sßiöace  fam  ein  £argo  ober  2lbagio,  fo  rein  unb  flar,  mie 
nur  je  eineö  auö  bem  ^infel  ber  heften  floß.  9)?ancbe  feiner  ^orträtö  fyabm  lange  aU 
ecbte  $i&ian$  gegolten.  3>atf  ^Silbniö  betf  £)ogen  SDJocenigo  in  ber  5lfabemie  ju  QSenebig,  fagt 
5lbolf  ^bWppi/  iß  i«  feiner  allgemeinen  Srfc^einung  öorneljm,  alletf  ifl  bitffret  unb  mit 
©orgfalt  befyanbelt  unb  niebttf  übertrieben,  aber  ber  Kopf  ljerrfcl)t  boeb  niebt  fo  über  bat 
©anje,  mie  wir  eö  auf  ben  ^orträtö  ber  größten  QMlbnitfmaler  feljen,  unb  bat  liegt  nie 
ganj  allein  am  Original,  menn  aueb  niebt  alle  originale  gleicb  intereflfant  fein  fönnen.  Ob 
ber  £)oge  ^ocenigo  ein  intereflfanteö  original  mar,  ob  fein  Kopf  einen  ^errfebertopuö  fyattt, 
fann  baf)in  geflellt  bleiben.  5lber  eintf  ijt  fteber:  ^intoretto  war  fein  ©cbönfärber,  er  ziert 
niebt,  er  ifi  aueb  alö  ^orträtijl  ein  #fteifter  unb  gibt  ba$  reine  ungefuebte  ©piegelbilb;  feinen 
Figuren  jtefyt  man  nicljt  an,  ba$  fte  ibm  „ftfcen".  $?an  febe  nur  bk  breite  55eljanblung 
be$  £5rufmi(be$  im  Caftello  ©forjeöco  ju  Sfftailanb!  £ö  jMt  permuttieb  ben  ^rofurator 
^riuli  bar,  ben  er  aueb  fonjl  gemalt  fyat  ©ebliebt  unb  einbringfieb  ijl  bk  ©pracbe  betf 
^infeltf,  auf  alletf  Nebenmerf  ift  öerjicbtet;  t)k  tiefliegenben  klugen,  bie  ©tirnfalte,  ber 
prüfenbe  55M  beö  £)argeftellten,  ber  gefcbloflfene  $htnb,  alleä  erjäblt  »on  kämpfen  unb 
Snttäufcbungen,  \>k  biefer  Mobile  burd>lebt  baben  muß. 

^intoretto  mar  bem  üierten  ©tanbe  entfproffen  unb  mitten  im  @emüf)l  ber  genußfroljen, 
überfeinerten  QSene&ianer  mag  ifjn  aueb  mancbmal  ein  ©efüfyl  ber  $Jenfcbem>eracbtung  über* 
fommen  fyaben.  Sr  mar  unb  blieb  arm,  Jjatte  ein  braüeö  bürgerliche^  ^Btib  unb  aebt  Kinber. 
©eine  Gattin  bat  tjjn  öfter,  boeb  niebt  mie  ein  #anbmerfer  herumzulaufen,  unb  ber  #fteifter< 
maier  tat  ibr  ben  (Gefallen,  ftd)  in  ein  öornebmeö  ©emanb  ju  bullen,  bamit  fte  ibren  ©paß 
f)abt.  ©ie  fnüpfte  ilwi  aucl),  menn  er  ausging,  einige  SÜMinjen  intf  $afcbentucb  unb  »er* 
langte,  roenn  er  fyeimfebrte,  3tecbenfcbaft  über  bk  5luögaben.  £)ann  b^ß  *&,  öatf  ®^o 
fei  an  5lrme  unb  55ebürftige  gegeben  morben,  maö  roof)(  mancbmal  ber  ^all  gemefen  fein 
moebte;  ebenfogut  fonnte  eö  aber  in  ber  ©efellfcbaft  »orne^mer  Ferren  öertan  fein.  2)enn 
für  ©elb  fyattt  biefer  eebte  Mnjller  feinen  ©inn;  er  malte  auö  Naturtrieb,  au$  ©cbaffenö^ 
lufl  unb  mar  oft  jufrieben,  menn  man  iljm  bie  5iuölagen  vergütete,  tik  Äunfl  »erfebenfte 
er.    Um  fieb  felbjl  genug  ju  tun,  um  ftcb  ju  befreien,  febmang  er  ben  ^infel. 

3rn  fpäteren  3ra^ren  nabm  er  ftc^  oft  niebt  mefyr  tik  ?Q?übe,  W  ^ieinmanb  ju  grunbieren, 
fonbern  fe|te  t)k  ^arbe  auf  ben  rofyen  ©toff.  ©o  fam  eö,  t>a$  bk  Silber  ftcb  niebt 
gelten,  baß  bie  garbe  ftcb  änberte.  tfflit  ber  3^^  bdam  er  aueb  ^>k  fyonigfüße  Palette 
fatt,  ber  ©olbton  febmanb,  mie  bä  feinem  Kollegen  ^eotocopuli,  genannt  el  Greco,  ber 
neuerbingö  megen  feiner  fpinbelförmigen,  langgezogenen  grünlicbblalfen  ©ejlalten  gepriefen 
mirb  —  aber  roaö  bebeutet  biefer  in  fpanifebe  ©tiefet  eingefebnürte  ©rieebe  gegenüber  bem 
unerfeböpflieben  ^intoretto!  2)er  fonnte  ebenfogut  ©efpenfter  malen,  menn  eö  i^m  beliebte; 
aber  er  blieb  ©eifterbanner.  S)ie  ganje  ^elt  mar  ifyrn  jum  Königreich  gegeben;  er  fyattt 
fte  bureb  eifernen  $(eiß  erobert:  ja  me^r  at^  ba#,  eine  jmeite  üirtuelle  ^elt,  W  nur  fein 
innere^  5luge  flaute,  grub  er  mit  bem  ^infel  auö.  %Baö  unb  mie  er  e$  ^inj^ellte,  Rempelt 
ibn  mm  ^ante  ber  Malerei,  ©eine  granbiofen  Sßiftonen,  feine  unermeßlieben  ^erfpeftiüen, 
fomie  unirbifeben  ^icbtfcböpfungen,  feine  mimmelnben  $}enfcbenmaffen  ft'nb  niebt  mit  bem 
Normalmaß  ju  meflfen. 

^er  ba$  gortifftmo  biefeö  unermüblicben  0}?anneö  fennen  lernen  mill,  muß  nacb  Qßene- 


Dig  in  i>ic  Scuola  di  San  Rocco  gefren.     T>ovt  jcugcn  etwa  fecfrjig  EKtefenbi(t>er  »on  Der 

,yülle  Der  ©ejlcfrte,  Die  ihn  freimfuebteu.  @cin  pacfen&fled  WcmälDc,  fagt  SBoermamt, 
ijt  Mc  Äreujigung;  ju  Den  intewifttntejlen  &ifhmgen  bei  SBieiftert  gefrören  tue  £atjleflung 

Dctf  bctfrlebcmitij'cbcn  Äinfcermot&cd  wegen  ifrrer  Dramatifcben  i'ebcnDigfeit;  Datf  ©emälDc  bec 
\0?agDalcna  in  bei*  S[Büjte  megen  feinetf  lanDfcbaftlicben  ©timmungesebarafterg,  Daä  X>ccfcn- 
bi(t>  De?  ©cblangcnwunöcrö  megen  feiner  crjtaunlicben  Q&frerrfcfrung  Der  Waffen;  ju  Dem 
gebiegenjlen  unt>  am  gleitfrmäjngflen  £uircfrgcfiifrrten  aber  muß  Die  Begegnung  Der  grauen 
(.Die  v^eimfuebung)  gereefrnet  merDen. 

2lucfr  im  £>ogenpalajl  ijt  $intoretto  reicfrlicfr  »ertreten.  ©ort  jmD  c-or  allem  tue  r-ier 
mptfrologifeben  BilDer  bemunbernämert:  Bacccfrutf,  2lriaDnc  unD  Venutf,  Cinerea  unD  $Tlat$, 
SOtetfut  unt)  Die  ©rajien,  unD  2)ie  ©cfrmieDe  Dc3  Vulfan.  <£)ier  fcfrmelgt  Der  $?cifter  in 
©cbönfreit  Der  Leiber,  in  füfrnen  (Stellungen  unD  blüfrenDer  $arbe.  liefen  ©cfröpfungen 
einigermaßen  äfrnlicb  finD  Die  mufijierenDen  grauen  in  Der  £)re$Dner  ©alerie,  ein  ^racfrtftütf 
Der  ftompofttion  unD  ftarbengebung,  »ermutlicfr  autf  Dem  Beftfj  SXuDolft  II.  pon  #abäburg. 

^n  BurcffrarDtä  Cicerone  fmDet  'S'intoretto  noefr  menig  5lnerfennung.  £ur  £)arfkllung 
Der  Sfrebrecfrerin  Por  (£frrifhi$  in  Der  5lfaDemie  ju  VeneDig  fagt  Diefer  Kenner:  man  ftefrt 
Der  Jigitr  an,  Daß  fie  Den  gemeinen  Cfrrijhiä  niefrt  refpeftiert.  3)aß  ein  5luöDrucf  Detf  #ftiß? 
trauend  autf  Dem  QMitf  Der  betroffenen  fpricfrt,  läßt  fiel)  niefrt  leugnen.  'Sßer  t-ermag  aber 
ju  fagen,  ob  Der  fefreue  QMitf,  Den  Die  weiblicfre  ©ejtalt  auf  Den  VerteiDiger  mirft,  niefrt 
in  $intoretto$  Slbftcfrt  gelegen  bat?  €r  fyat  Datf  'Sfrema  mefrrfacfr  befranDelt,  unD  Die  t-or* 
nefrmjle  ©ejtaltung  jmbet  ftcfr  im  BuDapefter  $?ufeum.  #ier  ijt  Die  befefrrieene  meiblicfre 
©ejtalt  Demütig  unD  reuet-oll  Dargejteüt;  t-oüeä  £icfrt  fällt  auf  fte,  Die,  umDrängt  Pon  ifrren 
2lnflägern,  ifrreä  ©cfritffaltf  wartet.  (£frrifhi$  jeigt  frier  einen  etmatf  femitifefren  ^ppuä,  mefrr 
noefr,  als  auf  Dem  BilDe  in  VeneDig;  aber  gemein  fann  man  ifrn  Docfr  mofrl  niefrt  nennen. 
9)?an  beaefrte  Den  Dvcicfrtum  Der  $ppen,  Die  £ebfraftigfeit  De$  teDructX  Datf  ©piel  Der  #änDe. 

5lucfr  Die  Srmetfung  Deö  £a$aruä  bat  ^intoretto  mefrrfacfr  gemalt.  T)a$  Seipjiger 
BilD  f)^  lange  Seit  im  $?aga$in  im  Verborgenen  gerufrt;  \t%t  ifl  eö,  alö  ein  neuer  £a&aru$ 
Der  ©ruft  entfliegen.  3)ie  Seit  Der  Sntjlefrung  Deö  <2ßerfeö,  fagt  ^\x[\\xt>  Qßogel,  ijt  fcfrmer 
ju  beltimmen,  fte  roiirDe  ftcfr  aber  mit  ©iefrerfreit  fefHegen  (äffen,  menn  fi'cfr  eine  UrfunDe, 
r-on  Der  mir  miffen,  auf  Daä  ©emälDe  bejiefren  ließe.  €in  Vertrag  Deö  Äünjtlerö  mit  Dem 
sl>rofurator  ^eronimo  De  fflloia  t-om  6.  Februar  1573  legt  Dem  ^intoretto  auf,  innerfralb 
r-on  jroei  Monaten  jmei  ©emälDe  frcrjujleüen,  Dat-on  eineö  Die  Srmeclung  Deö  £a$aru£,  Deren 
anDereö  ?0?ofeö  Die  ©efefetafeln  empfangenD,  Darjujlellen  f)^^  ^eDeö  £5i(D  follte  jmanjig 
Figuren  entfralten;  Daju  follten  noefr  fteben  alö  ©upraporten  geDacfrte  ^5ilDmffe  fommen. 
S)a^  Honorar  Dafür  betrug  70  J)uFaten.  £$  i|t  mofrl  mögliefr,  Daß  Daö  ^eipjiger  ©emälDe 
infolge  Diefeö  Vertragt  entjtanDen  ijt,  obmofrl  eö  mefrr  al$  jmanjig  Figuren  umfaßt.  5lucfr 
frier  ermeijt  ftcfr  ^intoretto  alä  ein  @penDer,  Der  au^  Dem  Vollen  fefröpft;  ein  Sveicfrtum  an 
farbigen  ©egenfä^en  »on  Bewegungen,  autfDrucf Collen  köpfen  jeigt  jtcfr,  Der  Daö  frofre 
können  Deö  9)?eifferö  jmnfällig  maefrt.  T>k  t-ornefrme  Haltung  Der  (£frrijM3figur,  Die  fefröne 
©ejlalt,  Die  in  Der  $?itte  fniet,  Der  tief  im  ©cfratten  liegenDe  £afrme,  Der  auf  Teilung 
märtet,  Die  flare  mofrlabgemogene  Äompofition  überrafefren  an  einem  QMlDe,  Daö  in  meniger 
alö  einem  tylvnat  entjlefren  follte.  Siucfr  Die  Figuren,  Die  $ücfrer  Por  9^afe  unD  9??unD  fralten, 
fefrlen  niefrt:  freißt  eö  Docfr  in  Der  £egenDe:  aefr  £err,  er  rieefret  fefron.  ^intoretto  fcfrrecftc 
niefrt  Daüor  jurücl. 


SOßie  gefdmieiDig  Der  tfflakt  ftc^>  Den  gegebenen  $8eDingungen  anjupaffen  mußte,  jeigt 
aucf>  Die  tykt&  Der  tretet  ju  SfttailanD.  £$  ijl  ein  SßierfigurenbilD;  auf  engem  ÜUum 
Drängen  jtcb  Die  ©ehalten,  Der  Äopf  Deö  (iegenDen  (£bwjlu$  ijl  tief  befebattet,  um  Die  €nt< 
jlellung  De$  $oDe$  niebt  gemäßen  ju  laffen;  tief  beugt  fiel)  $?agDalena  über  Den  £eiclmam 
öor,  Die  5trme  auöbreitenD  unD  DaDurcj?  Den  SXaum  üöllig  erfüllenD.  Die  gufammenDrängung 
Diefer  ©ehalten,  Die  natürliche  ©tellung  feigen,  Daß  Der  ungejlüme  unD  altf  jügelloö  »er? 
febrieene  $?eijler  ftcb  aucf>  in  Der  SSefcbränfung  alö  folcl)er  ermeijl.  Die  Dumpfe  fernere 
^arbenjlimmung  ijl  Dem  Vorgang  pracbtöoll  angepaßt. 

^intoretto  mar  eine  prometfyeifcbe  Sftatur.  €r  febuf  feine  $0?enfd>en,  ein  ©efd>lecbt, 
Daä  ifym  gemäß  mar  unD  gab  iljnen  (ebenDigen  ÖDem  mit.  ©ein  £eben  floß  gleichmäßig 
in  unabläfftger  Arbeit  Dabin.  Einmal  ijl  er  aueb  nacb  $?antua  gereift  unD  nafym  fein 
%Btib  unD  alle  atf)t  ÄinDer  mit.  ©ie  mürben  alle  *>om  #er&og  freunDlicb  aufgenommen 
unD  bemirtet.  Der  $?eifler  jlarb  1594  fecböunDftebjig  ^a^re  alt.  ©eine  ältejle  §:ocf)ter 
sftlaxutta  foll  malerifcb  fe^r  begabt  gemefen  fein;  fk  jlarb  frülj.  ©ein  ©ofyn  Domenico 
folgte  Den  ^faDen  Detf  QSatertf,  oljne  Deifen  geijligetf  Großformat  erreieben  ju  fönnen. 


Die  fjetlige  9JlagbeIena  in  ber  2Büfte 
(23mebig,  ©cuola  bi  @an  SKocco) 
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